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1 Anlass und Aufgabenstellung 

Nördlich der Bundesstraße B5 in der Gemeinde Heiligenstedten, Kreis Steinburg, ist die Er-

richtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage vorgesehen. Es handelt sich dabei um eine be-

sondere Solaranlage auf entwässertem Moorboden. Laut den Anforderungen der Bundes-

netzagentur Az. 4.08.01.01/1#4 müssen die Moorböden mit der Errichtung einer besonderen 

Solaranlage dauerhaft wiedervernässt werden. Die Wiedervernässung liegt vor, wenn Min-

destwasserstände von 10 cm unter Flur im Winter und 30 cm unter Flur im Sommer (anzu-

strebende Mindestwasserstände) erreicht werden.  

Das vorliegende hydrologische Gutachten soll als Nachweis für die anzustrebenden Mindest-

wasserstände auf der genutzten Fläche dienen. Es beinhaltet eine Gebietsanalyse mit der 

Betrachtung der Wasserstände und eine Einschätzung über die zu erwartenden Veränderun-

gen durch eine Aufstauung. Dazu wurde zunächst ein Kartengrundoriginal mit verschiedenen 

Themenkarten (Topographie, Wasserwirtschaft, Geologie, Boden, DGM) erstellt. Nach Aus-

wertung der vorhandenen Grundlagendaten und Vor-Ort-Erhebungen wurde ein Maßnah-

menkonzept zur Erreichung der Wasserstandsanhebung entwickelt. Die Ergebnisse sind in 

diesem Gutachten dargestellt. 

1.1 Anforderungen der Bundesnetzagentur 

Besondere Solaranlagen sind solche auf entwässerten und landwirtschaftlich genutzten Moor-

böden. Die Böden sind zukünftig dauerhaft mit einem hohen Wasserstand zu versehen. Die 

Anforderungen für besondere Solaranlagen auf Grünland und auf entwässerten Moorböden 

sind im Rahmen der Festlegung Az. 4.08.01.01/1#4 (pdf / 1 MB) festgelegt worden. 

Die Errichtung und der Betrieb der besonderen Solaranlage nach dem Stand der Technik 

muss dem Netzbetreiber bei Inbetriebnahme durch Bestätigung eines sachverständigen Gut-

achters belegt werden. Bei Inbetriebnahme ist dem Netzbetreiber die behördliche wasser-

rechtliche Zulassung als Nachweis für die anzustrebenden Mindestwasserstände auf der ge-

nutzten Fläche vorzulegen. Sollten sich die anzustrebenden Mindestwasserstände nicht aus 

der wasserrechtlichen Zulassung oder dem Förderbescheid ergeben, sind diese durch die 

Vorlage des hydrologischen Gutachtens gegenüber dem Netzbetreiber nachzuweisen. 

Das Erreichen der Mindestwasserstände muss innerhalb von 5 Jahren nachgewiesen wer-

den. 
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2 Bestandssituation 

Für die Gebietsanalyse wurde eine Sichtung und Auswertung der vorhandenen Daten u. a. 

wasserwirtschaftlicher Bestand, Untergrund- und Höhenverhältnisse durchgeführt. Die Er-

gebnisse daraus sind im Folgenden dargestellt.  

2.1 Beschreibung des Untersuchungsgebietes 

Das Untersuchungsgebiet liegt nördlich der Bundesstraße B5 und westlich von der Ortschaft 

Julianka in der Gemeinde Heiligenstedten im Kreis Steinburg. Das in Anl. 1 dargestellte Un-

tersuchungsgebiet umfasst ca. 9,6 ha und beinhaltet die Flurstücke 177/2, 178/4 und 383/1, 

die alle in Privatbesitz sind.  

Die Flächen werden größtenteils landwirtschaftlich genutzt, es dominiert Grünland und im 

Nordosten befindet sich eine Ackerfläche. 

Das Gebiet ist umgeben von landwirtschaftlich genutzten Flächen. Nördlich grenzt ein Wald 

an. Im Süden wird das Gebiet durch parallel zur B5 verlaufende Bahnschienen (Marschbahn 

zwischen Westerland/ Sylt und Elmshorn) begrenzt.  

Das Gebiet liegt außerhalb von Schutzgebieten, allerdings befindet sich in der Mitte des Un-

tersuchungsgebietes ein gesetzlich geschütztes Biotop (§30 BNatSchG), die von der Pla-

nung ausgespart wurde. Hier hat sich im Übergangsbereich zwischen Geest und Elbmarsch 

ein größerer Quellbereich ausgebildet, in dem zwei in Schleswig-Holstein sehr seltene Bio-

toptypen (Quellsumpf und Nassgrünland) vorkommen. 

2.2 Wasserwirtschaftlicher Bestand 

Die allgemeine Entwässerungsrichtung entspricht den Höhenverhältnissen und verläuft in 

südwestliche Richtung über die Entwässerungsgräben auf Flurstück 383/1 und den Gra-

ben 1. Eine Karte mit dem aktuellen wasserwirtschaftlichen Bestand ist in Anl. 2 dargestellt. 
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Die östlich des Untersuchungsgebietes liegenden Flurstücke 1/19 und 530/0, die einem an-

deren Eigentümer gehören, entwässern in das Untersuchungsgebiet. Auf dem Flurstück 1/19 

liegen zwei Fischteiche, deren Abfluss über eine ca. 125 m lange Verrohrung in einen Gra-

ben erfolgt. Der Graben fließt nach Süden und verbindet sich nach ca. 95 m mit einem aus 

aus südöstlicher Richtung kommenden Graben zu Graben 1. Der Graben 1 fließt durch die 

Biotopfläche entlang der Südgrenze des Untersuchungsgebietes und dann nach Nordwes-

ten, wo er in den Blüngenmoorbach mündet.  

Die Biotopfläche wird von einem Graben im Südenwesten begrenzt, der von Graben 1 nach 

Norden und dann nach Westen fließt, wo er wieder in den Graben 1 mündet.  Die beschrie-

benen untergeordneten Gräben sind in den vorhandenen DAV-Daten nicht dargestellt (vgl. 

Anl. 2). 

Die Grabenprofile haben durch den tiefen Einschnitt und das hohe Gefälle eine entwäs-

sernde Wirkung auf der Moorfläche.  

Das Untersuchungsgebiet liegt im Teileinzugsgebiet 5976796, welches über den Blüngen-

moorbach in die Moorwettern im Süden der B5 entwässert. Die Moorwettern mündet in Bek-

münde in die Stör. 

2.3 Untergrundverhältnisse 

2.3.1 Geologie 

Geologisch teilt sich das Untersuchungsgebiet in zwei Bereiche. Nordöstlich ist tonig-sandig-

kiesiger Schluff (Geschiebelehm/ Geschiebemergel) anzutreffen, der im Südwesten in einen 

meist stark zersetzt Bruchwald-, Schilf- und Seggentorf übergeht. Das Untersuchungsgebiet 

liegt am Rand eines von Südost nach Nordwest verlaufenden breiten Geestrandmoorgürtels, 

der im Randbereich der Schleswig-Holsteinischen Geest am Übergang zur Elbmarsch (Wils-

termarsch) entstanden ist. In Anl. 3 ist eine geologische Karte enthalten. 

2.3.2 Bodentyp und Torfmächtigkeiten 

Es kommen gemäß der Übersichtskarte der Bodentypengesellschaften Schleswig-Holsteins 

vom Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-

Holstein (2019) drei Bodentypen im Untersuchungsgebiet vor. Im Nordosten des Gebietes ist 

Gley und im Südosten Braunerde anzutreffen. Der größere Teil des Gebietes im Westen be-

steht aus Niedermoorboden. Eine Karte mit den Bodentypen ist in Anl. 4 dargestellt. 
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Im September 2022 wurde durch das Geo-Rohwedder Ingenieurbüro für Spezialtiefbau ein 

geotechnisches Gutachten für die Fläche erstellt. Dabei wurden sechs Aufschlussbohrungen 

mit Grundwasseranalytik durchgeführt. 

Aus den Ergebnissen ist zu entnehmen, dass es sich um einen sehr heterogenen Unter-

grund handelt. Insgesamt sind ortsübliche Kulturböden in überwiegend lockerer Lagerung 

auf gemischtkörnigen Böden vorzufinden. Differenzierter betrachtet, stehen im westlichen 

Teil schwach gepresste, schwach zersetzte Torfe bis zu einer Tiefe von 2,2 m bis 4,4 m an, 

darunter liegen größtenteils Schwemmsande mit organischen Bestandteilen und Schluff. Im 

Osten sind enggestufte Mittel- und Feinsande unter dem Mutterboden bis mind. 6 m Tiefe 

anzutreffen.  

Insgesamt zeigt sich, dass das Bodengutachten die oben beschriebenen Bodenverhältnisse 

bestätigt. 

2.4 Höhenverhältnisse 

Im Juni 2023 wurde ein Höhenaufmaß der Fläche durch die Ingenieurbüro Gosch GmbH 

durchgeführt, dabei wurden u.a. Böschungskanten, verschiedener Bewuchs, Wasserstände 

in den Gräben und Wegehöhen aufgenommen. Im September 2023 wurden nach mehreren 

Niederschlägen erneut die Wasserstände der vorhandenen Gräben aufgenommen, um mind. 

zwei Situationen zu erfassen. 

Auf der Grundlage des Schleswig-Holsteinischen-Standard-DGM1 (Digitales Höhenmodell, 

DGM) wurden die Höhenverhältnisse in Anl. 5 für das Untersuchungsgebiet dargestellt. In 

dieser Karte sind auch die Vermessungsdaten beider Höhenaufmaße integriert. 

Das Gelände fällt von Nordosten nach Südwesten von etwa NHN +7,00 m auf etwa  

NHN -2,00 m ab 3 und das auf einer Strecke von ca. 500 m (2 % Gefälle). Der nördliche Gra-

ben auf Flurstück 383/1 folgt diesem sehr hohen Gefälle in südwestlicher Richtung (vgl. Ver-

messungsdaten in Anl. 5). 

Die auch im Einzugsgebiet liegenden Flurstücke 1/19 und 530/0 erreichen auf kurzer Distanz 

Höhen von ca. NHN +7,00 m im Westen bis NHN +13,50 m an der Kreisstraße K36 im Os-

ten. 
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2.5 Hydrologie  

In dem geotechnischen Gutachten des Geo-Rohwedder Ingenieurbüros für Spezialtiefbau 

sind auch die Grundwasserstände der Stichtagsmessung am 13.09.2022 zu entnehmen. In 

den anstehenden Sanden ist das Grundwasser dem ersten, oberen zusammenhängenden 

Grundwasserkörper zuzuordnen (Höhe kann je nach Jahreszeit und Niederschlag schwan-

ken) und liegt bei 0,3 m bis 2,8 m unter GOK. Insbesondere im Süden handelt es sich um 

flurnahe und artesische Wasserstände, die jedoch durch den Graben 1 abgeführt werden. In 

dem gefällearmen Bereich tritt das Wasser als Quelle zu tage und führte zu den oben ge-

nannten Biotoptypen.  

Zudem wurde eine Flurabstandskarte (Anl. 6) erstellt, in der die aufgenommenen Wasser-

stände aus der Vermessung mit den Geländehöhen im Radius von 5 m verschnitten wurden. 

Daraus geht hervor, dass die Flurabstände bis zu 0,9 m betragen und durch die Vererdung 

des Torfes auch von einer Wirksamkeit in größerer Entfernung vom Graben auszugehen ist. 

Dies bestätigt das geotechnische Gutachten (s. Dok. 1). Somit sind im Bestand die anzustre-

benden Mindestwasserstände laut Anforderungen der Bundesnetzagentur für eine Wieder-

vernässung nicht gegeben. 
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3 Maßnahmenvorschläge zur Wiedervernässung 

Nach Auswertung der vorhandenen Grundlagen wird ersichtlich, dass es sich um einen ent-

wässerten, stark zersetzten sowie stark gepressten Moorboden handelt und Maßnahmen nö-

tig sind, um eine dauerhafte Wiedervernässung zu erreichen. 

Die notwendigen Mindestwasserstände von 10 cm unter Flur im Winter und 30 cm unter Flur 

im Sommer werden durch den Einbau von Stauanlagen (8 Stück) in den Entwässerungsgrä-

ben auf Flurstück 383/1 und dem Graben 1 alle 0,3-Höhenmeter erreicht. Ein Maßnahmen-

plan ist in Anl. 7 enthalten. 

Die Staus sind als Bohlenwehre auszuführen, da es keine genaue Steuerung der Anlagen 

bedarf. Der Überlauf wird auf Höhe des Stauziels im Sommer errichtet, durch den höheren 

Abfluss im Winter erhöhen sich die Wasserstände automatisch auf die geforderten 10 cm un-

ter Flur. Die Breite des Überlaufes wird in der weiteren Planung hydraulisch festgelegt.  

Die Einbindetiefe der Widerlager und die genaue Ausführung werden im Verlauf der Ausfüh-

rungsplanung ermittelt. Ggf. sind weitere Baugrunduntersuchungen und geotechnische Be-

rechnungen erforderlich. 

Im Unterwasser direkt am Wehr werden Wasserbausteine auf Geotextil als Kolkschutz ein-

gebracht. 

Die Lage der Stauanlagen ist in Anl. 7 dargestellt. 
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4 Auswirkungsprognose 

Durch einen Anstau des Wassers in den Gräben wird erreicht, dass der Moorboden mit Was-

ser gesättigt und einer fortschreitender Torfmineralisation entgegengewirkt wird. 

Aufgrund des hohen Geländegefälles und der höchsten Staustufe bei NHN +2,70 m sind 

keine Auswirkungen auf die oberhalb liegenden Fischteiche und die oberhalb liegenden Pri-

vatflächen (Flurstücke 1/19 und 530/0) zu erwarten, da diese 3 m höhere Wasserstände 

bzw. ein um 3 m höheres minimales Geländeniveau aufweisen. Selbst wenn der Graben 

nicht mehr als Vorflut zur Verfügung stehen würde (z.B. durch Verklausungen), könnte das 

Wasser in der Senke oberflächlich und ohne Rückstau abfließen. 

Entlang der Bahnschienen (Graben 1) sind keine Maßnahmen vorgesehen, sodass hier 

keine Betroffenheiten ausgelöst werden.  

Das Biotop weist bereits heute flurnahe Wasserstände auf. Diese Situation wird durch die 

Maßnahmen weiter begünstigt, da das hydraulische Gefälle nach Süden steigen wird und 

sich die Aussickerungen 3 zumindest leicht 3 erhöhen werden. Zusätzlich könnte der Ab-

schnitt des Graben 1, der nach Nordwesten abknickt, verschlossen werden. Hydraulisch 

wirksam ist ohnehin bereits heute der Bahnseitengraben auf gesamter Länge in Richtung 

Westen. 
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